
INHALT:

Seite 5		  Aetherland- 
			   Die  Prophezeiung

Seite 6		  Plakette „Tut gut!“

Seite 8		  Info zur Landtagswahl

Seite 9		  Gemeinde App „Gem2Go“

Seite 12/13		  Menschen in Spillern

Seite 16		  Berichte der Volksschule

Nr.169 Dez. 2017

Adventmarkt Seite 3 und 20

  

w w w . s p i l l e r n . a t

Eröffnung Wendepunkt Seite 4 

Aktuelles aus unserer Marktgemeinde



2

Liebe Spillernerinnen
und liebe Spillerner!

In wenigen Tagen ist Weih-
nachten. Die Adventzeit hat 
in Spillern traditionell mit dem 
Adventmarkt und der tollen 
Eröffnung durch die Kinder 
der Volksschule Spillern im 
Komm. Rat Schretzmayer-
Park begonnen. Unser Adventmarkt steht seit 16 
Jahren unter dem Motto Spillerner helfen Spiller-
nern. Die zahlreichen Helfer der Vereine und Orga-
nisationen stellen sich an diesem Nachmittag frei- 
willig in den Dienst der Nächsten und stellen ihre  
Arbeitskraft für den guten Zweck zur Verfügung. 
Heuer konnten beim Adventmarkt rund € 7.000,- für 
den karitativen Zweck „erarbeitet“ bzw. gesammelt 
werden. Vor 16 Jahren wurde die Idee des Spillerner 
Adventmarktes von der Freiwilligen Feuerwehr, dem 
SV Spillern und dem Tennisclub gemeinsam mit der 
Gemeinde geboren. Der gute Geist des Spillerner  
Adventmarkts zieht einmal im Jahr, Ende November, 
in den Komm. Rat Leopold Schretzmayer/Genera- 
tionenpark ein. 

Ich darf mich in diesem Zusammenhang auch bei den 
beiden Hauptorganisatoren Emanuela Montsch und 
Andreas Schmidt (ehemaliger Obmann des Tennis-
clubs) bedanken, welche in Zusammenarbeit mit dem 
Team des Bauhofes bereits Wochen zuvor die logisti-
sche Hintergrundarbeit leisten. 
Mit der aktuellen Ausgabe unserer Gemeindezeitung 
bekommen Sie wieder den Spillerner Gemeinde- 
kalender 2018 ins Haus geliefert. Die Bilder im Kalen-
der spiegeln unter anderem auch das rege Vereins-
leben in unserer Gemeinde wider. Danke an unseren 

Fotografen Werner Stefansich, er stellt bereits das 
dritte Jahr hintereinander seine tollen Fotos kostenlos 
zur Verfügung. Auch dieses Mal sind wieder zahl-
reiche Veranstaltungstermine vom kommenden  
Kalenderjahr abgedruckt. Die Vereine und Organisa-
tionen freuen sich über zahlreichen Besuch bei den  
Veranstaltungen. Ich wünsche Ihnen viel Freude 
mit dem Kalender, welcher noch dazu ein Spillerner  
Produkt (Firma Kalendermacher) ist. 
In der Juni-Sitzung des heurigen Jahres wurde seitens 
der ÖVP Spillern ein Antrag bezüglich einer Straßen-
querung auf der Stockerauer Straße beim Hummel-
feld eingebracht. Dieser Antrag wurde einstimmig in 
die Tagesordnung mit aufgenommen und im nächsten 
Bauausschuss wurde versucht, mit vereinten Kräften, 
eine vernünftige Lösung auszuarbeiten. Dieser Lösungs-
vorschlag wurde bei einer Verkehrsverhandlung mit 
der Bezirkshauptmannschaft verhandelt und die 
Umsetzung ist bereits mitten im Gange. Im Frühjahr 
werden zu den bereits aufgestellten Hinweisschildern 
Bodenmarkierungen angebracht. Das ist eines der vie-
len positiven Beispiele, wie Gemeindepolitik in Spillern 
funktioniert. 

Zum Abschluss darf ich uns allen schöne und besinn-
liche Weihnachtsfeiertage im Kreise unserer Liebsten 
und ein glückliches, erfolgreiches und vor allem ge-
sundes Jahr 2018 wünschen. 

Ihr

Ing. Thomas Speigner
Bürgermeister der Marktgemeinde Spillern
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Nachruf Ingeborg Reisel

Die Marktgemeinde Spillern 
trauert um Ingeborg Reisel,  
welche am 22. Oktober 2017, kurz 
nach ihrem 85. Geburtstag, ver-
storben ist.  
Ingeborg Reisel war ein „Spiller-
ner Urgestein“ - verbrachte sie 
doch ihr ganzes Leben in unserer 
Gemeinde. Als Sozialdemokratin war sie im Spillerner 
Gemeinderat von 1977 bis 1990 tätig. Aber auch in der 
Bezirks-SPÖ stellte sie ihre Arbeitskraft zur Verfügung. 
Dafür wurde ihr im Jahr 2002 die höchste Auszeich-
nung der SPÖ, die Viktor Adler Plakette, überreicht. 
Zu dieser Zeit war Inge Reisel bereits 51 Jahre für die 
Bezirkspartei als Kassierin tätig. 
Die Marktgemeinde Spillern wird der Verstorbenen 
stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Rückblick Adventmarkt

Die Überraschung für die 
Kinder war groß, als heuer 
nach zweijähriger Pause 
wieder Ponys beim Advent-
markt waren. Frau Chantal 
Wolf und ihr Team waren 
nicht nur mit ihren Pferden 
da, sondern hatten auch 

eine Fotoausrüstung dabei, um für die kleinen Reiter 
Erinnerungsfotos zu schießen.
Die Kinder der Volksschule Spillern begeisterten wie 
jedes Jahr mit ihren stimmungsvollen und lustigen 
Weihnachtsliedern. Heiße Getränke sorgten für innere 
Wärme und die kulinarischen Angebote schmeckten 
wieder wunderbar.
Fotos vom Event finden Sie in dieser Ausgabe auf  
Seite 20 bzw. auf unserer Homepage www.spillern.at

Hundeanmeldung

Die Marktgemeinde Spillern macht darauf aufmerk-
sam, dass das Halten von Hunden vom Hundehalter 
oder der Hundehalterin bei der Gemeinde, in der der 
Hund gehalten wird, unverzüglich anzuzeigen ist.

Änderung Abholung Gelber Sack

Ab Jänner 2018 bitten wie Sie, auf die Änderungen 
der Abfuhrtermine für den Gelben Sack besonders zu 
achten! Es gibt vier verschieden Wochentage für die 
Abholung. 
Die Termine finden Sie im beiliegenden Abfuhr- 
kalender, auf unserer Homepage www.spillern.at und 
Sie können sich über die App Gem2go daran erinnern 
lassen.
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Die Eröffnung der Gemeinschaftspraxis Wendepunkt 
in Spillern vereint gleich 3 Elemente, deren Fokus auf  
Balance und Neuausrichtung liegt. Hier soll der Mensch 
als Ganzes betrachtet und ein Stück seines Weges  
begleitet werden. Situationen sollen nicht akzeptiert, 
sondern gelöst und angenommen werden, damit ein  
Leben in Harmonie und Freiheit gelebt werden kann.
Der Zusammenschluss wurde am 22. November 2017 
feierlich zelebriert. Bürgermeister Ing. Thomas Speigner, 
Vertreter der Wirtschaftskammer und der lokalen Medien 
waren vor Ort und gratulierten den Damen bei einem 
Gläschen Sekt zu diesem Schritt.
„Nur in entspannter Atmosphäre können sich Menschen 
öffnen und fallen lassen. Darum war uns die Wahl 
der Einrichtung und die Farbgestaltung besonders  
wichtig. Die Menschen spüren, dass wir uns  
individuell um die jeweilige Situation kümmern und 
nicht nach einer bestimmten Methode agieren, 
das schafft Vertrauen und Sicherheit“, betonen die  
Wendepunkt Damen.

Brigitte Kandler
Unternehmensberatung – Kom-
munikation – Intuition – Reflexion
www.brennpunkt-unternehmen.at

Ab sofort für Unternehmen 
da. Frau Brigitte Kandler ist 
mit dem Aufbau eines eigenen 

Transportunternehmens vor über 20 Jahren mit allen 
Belangen einer erfolgreichen Unternehmensführung 
vertraut. Frau Kandler startete mit Ihren Ausbildun-
gen primär für sich selbst, erkannte dann aber bald, 
dass es Ihre Berufung ist, Unternehmen, bei denen die 
interne Kommunikation nicht funktioniert, wieder auf 
Kurs zu bringen.

Helga Eder – Kaufmann
Navigation – Transformation – 
Heilung
www.seelennavigation.at

Der Mensch stand bei 
Frau Helga Eder-Kauf-
mann schon immer im 

Mittelpunkt. Nach Ihrer Ausbildung zur Personal- 
trainerin erkannte Sie, dass der Mensch als Ganzes  
betrachtet und auch so gecoacht, navigiert und  
geheilt werden muss, denn durch Heilung wird der  
Zustand der Ganzheit, im Kontakt mit sich selbst 
und seinen Gefühlen wieder hergestellt. Frau Eder- 
Kaufmann lernte durch die hawaiianische Huna  
Lehre und den Schamanismus, ihre Energie bewusst  
einzusetzen.

Melanie Fürst
Energiearbeit – Atlasbalancing
www.facebook.com/EnergieReich

Durch Ihre eigene Leidens- 
geschichte geprägt, suchte 
Frau Melanie Fürst nach  
Methoden, um Ihren Becken- 

schiefstand und die damit verbundenen Nacken- und 
Rückenschmerzen in den Griff zu bekommen. 
Atlasbalancing überzeugte Frau Fürst, da der Fokus 
auf das Stärken der Selbstheilungskräfte und das Lö-
sen von Blockaden gerichtet ist und durch das sanfte 
Einrichten des ersten Halswirbels, die Energie wieder 
fließen kann.



So heißt der neue 579 Seiten dicke Jugend-Fantasie-
roman „made in Spillern“. Mit der Veröffentlichung  
dieses Erstlingswerkes hat sich Autor Michael Reuber-
ger einen langjährigen Wunsch erfüllt. „Es ist mir ein 
Anliegen, zeitgenössische, gesellschaftliche Themen 
in unterhaltsame Zeilen zu verpacken, um sie vor al-
lem der jungen Generation verständlicher und leichter 
zugänglich zu machen“, so der Hobby-Schriftsteller. 
Dabei geht es in diesem Buch um die Problematiken 
des Generationenkonfliktes und die unterschiedlichen 
Interpretationen von religiösen Überlieferungen.

Doch keine Angst! Diese tiefgründigen Inhalte drän-
gen sich gewiss nicht in den Vordergrund, denn in 
erster Linie soll der Spaß am Lesen erhalten blei-
ben. Deshalb präsentiert sich dem jungen und jung  
gebliebenen Leser ab zwölf Jahren ein spannendes 
und flottes Leseabenteuer in einem modernen Stil, 
der den Vergleich zu seinem Vorbild Hohlbein nicht 
scheuen braucht.
Entdecke eine fantastische Welt aus Eis und Schnee 
und erlebe Abenteuer inmitten von Wolfsratten, 
Wandkriechern, Grimla und anderen noch nie dage-

wesenen Geschöpfen! Orcs, Feen, Trolle und Co gibt 
es hier nicht, denn die sind Schnee von gestern.
„Aetherland – Die Prophezeiung“ ist online erhältlich 
als Taschenbuch und eBook bei Amazon (kindle direct 
publishing) und als eBook bei Thalia.
Facebook: #aetherland
Web: www.aether.land
E-Mail: grimla@aether.land

Aetherland – Die Prophezeiung

Totenehrung

Traditionell wurde am Allerheiligentag vor dem Krieger- 
denkmal im Komm. Rat Schretzmayer-Park der  
Verstorbenen gedacht.
Als diesjähriges Motto für das Totengedenken  
betonte Bgm. Thomas Speigner in seiner Rede das 
„Aufeinanderzugehen“. Nur durch Solidarität kann 
das Friedensprojekt Europa am Leben gehalten  
werden. Das Miteinander ist über das Trennende zu 
stellen und das beginnt schon im eigenen Ort. 
Nachdem eine Vielzahl an Kränzen niedergelegt  
worden war, begab sich die Gemeindeführung auf den 
Friedhof, wo zahlreichen verstorbenen Ehrenbürgern 
mit einer Kranzspende gedacht wurde. 

Gf. GR. Mauritz Großinger, Vizebgm. Christine Wessely, Bgm. Ing. Thomas Speigner
Kranzniederlegung vor dem Weltkriegsdenkmal für Gefallene des 1. Weltkriegs, die 
auch auf dem Spillerner Friedhof bestattet wurden.
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Am 14. November 2017 wurde im Rahmen der Veran-
staltung „Gesunde Gemeinde“ trifft „tut gut Wirt“ 
2017 von der Initiative „Tut gut!“ die Plakette für  
Gesunde Gemeinden mit besonderem Engagement 
verliehen. Unserem Arbeitskreis wurde diese Aus-
zeichnung nun schon zum zweiten Mal, diesmal von 
Frau LH Mikl-Leitner und LR Ludwig Schleritzko,  
überreicht.

Alle Spillerner Bürger, die sich gerne im Arbeitskreis 
einbringen wollen und können sind eingeladen, an 
den viermal jährlich stattfindenden Arbeitskreistref-
fen teilzunehmen und mitzuarbeiten! Die Termine 
erfahren Sie über die Homepage und der Gesunden 
Gemeinde Tafel beim Generationenpark/Komm. Rat 
Leopold Schretzmayer Park. 
Mit Workshops, Vorträgen, Wanderungen und  
Bewegungsgruppen wird auch 2018 ein vielfältiges 
Programm angeboten werden.
Wir freuen uns auf Ihre Anregungen und Ideen,  
vielleicht schon beim nächsten Treffen oder bei einer 
der angebotenen Veranstaltungen!

Leiterin Bereich Gemeinde Christa Rameder, MA, LR Ludwig Schleritzko, Arbeitskreis-
mitglied Maria Forstner, Arbeitskreisleitung Emanuela Montsch, Landeshauptfrau  
Johanna Mikl-Leitner, Abteilungsleiterin „Tut gut!“ Mag. Alexandra Kappl

„Tut gut!“ Plakette Workshop „Fit und G´sund“
Das alte Jahr sportlich verabschieden und gestärkt 
im neuen Jahr starten! Zwischen den Feiertagen wer-
den zwei Workshops angeboten. Infos finden Sie auf 
www.spillern.at. Anmeldung unbedingt erforderlich 
bis 22.12.2017 bei susanna.cunat@gmail.com

Fotocredit: Initiative >>Tut gut!<< 

Friedenslichtaktion
Die Feuerwehr Spillern ladet ein, 

am 24. Dezember
in der Zeit von 14.00 - 17.00 Uhr 

das Friedenslicht im Feuerwehrhaus abzuholen.

Bei Punsch und Glühwein 
können Sie die Zeit bis zur Bescherung 

in gemütlicher Runde verbringen.
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Ferialpraktikanten

Wie in den letzten Jahren werden auch 2018  
wieder Ferialpraktikanten zur Unterstützung  
unserer Kollegen im Bauhof aufgenommen. 
Da die Einteilung spätestens im März 2018  
erfolgen wird, sollen Bewerbungen bitte bis  
spätestens Ende Jänner 2018 an die Markt- 
gemeinde Spillern, Schulgasse 1, 2104 Spillern bzw. 
marktgemeinde@spillern.at gerichtet werden. 
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Mitteilungen
•	Am Samstag, 23. Dezember 2017 bleibt die Müll-

sammelstelle in der Feldgasse geschlossen.
•	Bitte Christbäume nur zerkleinert und ohne 

Schmuck in die Grüncontainer werfen.
•	An den nachstehenden Tagen wird 2018 in 

der Zeit von 17.30 - 18.30 Uhr eine kostenlose 
Rechtsberatung im Gemeindeamt Spillern  
angeboten: jeweils Montag, 22. Jänner,  
19. Februar, 19. März, 23. April, 28. Mai, 18. Juni, 
17. September, 15. Oktober, 19. November und 
17. Dezember.

•	Mit dieser Ausgabe erhalten Sie auch einen  
Jahreskalender 2018, gelbe Säcke, den Abfall- 
entsorgungskalender 2018 sowie Informa- 
tionen über die Blutspendeaktion am  
27. Dezember 2017.

•	An den nachstehenden Tagen werden 2018 
in der Zeit von 09.00 - 10.30 Uhr Sprechtags- 
termine des Kriegsopfer und Behindertenver-
bandes in der Kammer für Arbeiter und Ange-
stellte NÖ, Korneuburg, Gärtnergasse 1, ange-
boten: 12. und 26. Jänner, 9. und 23. Februar,  
9. und 23. März, 13. und 27. April, 11. und 25. 
Mai, 8. und 22. Juni, 13. und 27. Juli, 10. und  
24. August, 14. und 28. September, 12. Oktober, 
9. und 23. November, 14. und 28. Dezember.

•	Die Marktgemeinde Spillern bietet 2018 ge-
meinsam mit dem Bausachverständigen  
Bausprechtage an. Bitte um telefonische 
Voranmeldung unter 02266/80225: jeweils 
Donnerstag, 25. Jänner, 22. Februar, 22. März, 
12. April, 17. Mai, 21. Juni 5. Juli, 30. August,  
20. September, 11. Oktober, 22. November und 
13. Dezember.

Unser Trinkwasser

Die Marktgemeinde Spillern als Betreiber einer  
Wasserversorgungsanlage hat Untersuchungen des 
Wassers in vorbestimmtem Umfang und Häufig-
keit von einer Lebensmitteluntersuchungsanstalt 
durchführen zu lassen. Die Abnehmer sind gemäß 
Trinkwasserordnung aufgrund der aktuellen Unter- 
suchungsergebnisse über die Qualität des Wassers zu 
informieren. Den kompletten Wasserbefund finden 
Sie auf www.spillern.at.

Probeentnahmestelle: Schulgasse
Probeentnahmestelle: Industriestraße
Gesamthärte: 27,4°dH
pH-Wert: 7,250
Carbonathärte: 20,3 °dH
Calcium: 124,1 mg/l
Magnesium: 44,0 mg/l
Natrium: 43,2 mg/l
Chlorid: 90,1 mg/l
Sulfat: 82,3 mg/l
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Wahlservice zur Landtagswahl 2018

Am 28. Jänner 2018 wird gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozede-
re der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerin-
nen und Bürger bei der bevorstehenden Landtags-
wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
im Jänner eine „Amtliche Wahlinformation – Land-
tagswahl 2018“ zustellen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl landesweit (an ei-
nen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung.

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahl- 
kartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit 
all dem zu tun?

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisier-
ten Abschnitt und einen Ausweis mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie da-
für bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahl-
information“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schrift-
lich mit der beiliegenden personalisierten Anforde-
rungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. Mit dem personalisierten Code auf un-
serer Wählerverständigungskarte in der „Amtlichen 
Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf  
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantra-
gen.

Unsere Tipps: 
•	 Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst früh- 

zeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon bean-
tragt werden! 

•	 Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und  
Online-Anträge ist der 24. Jänner 2018, 24.00 Uhr. 
Die Zustellung erfolgt nachweislich und als ein-
geschriebene Briefsendung auf Ihre angegebene  
Zustelladresse. 

•	 Die Wahlkarte muss spätestens am 28. Jänner 
2018, 06.30 Uhr, bei der Gemeinde einlangen. 

•	 Weiters haben Sie die Möglichkeit, mit der Wahl- 
karte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahl-
lokal in Niederösterreich, welches Wahlkarten 
entgegennimmt, ihr Wahlrecht auszuüben (wenn 
die Wahlkarte noch nicht als Briefwahlkarte von 
Ihnen unterschrieben ist). Wenn die Wahlkarte 
schon von Ihnen unterschrieben aber noch nicht 
abgeschickt wurde, können Sie die Briefwahlkarte 
am Wahltag nur in dem Sprengel abgeben, wo Sie 
im Wählerverzeichnis eingetragen sind.

Die beiden Wahllokale in Spillern sind in der Zeit  
von 07.00 bis 14.00 Uhr geöffnet. 

Ergebnis Nationalratswahl 2017
Wahlberechtigte		  1.721
Abgegebene Stimmen		  1.274	         74,03 %
Ungültige Stimmen		       14	            1,10 % 
Gültige Stimmen		  1.260	         98,90 %
SPÖ				       383	         30,40 %
ÖVP				       338	         26,83 %
FPÖ				       342	          27,14 %
GRÜNE			       	       35	            2,78 %
NEOS				         60	           4,76 %
PILZ				         78	           6,19 %
FLÖ				           0	                0 %
GILT				          12	            0,95 %
KPÖ				           9	            0,71 %
WEIßE				           3	            0,24 %



Unsere Gemeinde auf Ihrem Smartphone - mit Gem2Go

Egal, ob zuhause, beruflich unterwegs oder im Urlaub: 
mit der Info und Service-App Gem2Go verfügen Sie auf 
Ihrem Smartphone über alle Informationen unserer  
Heimatgemeinde. Vom richtigen Ansprechpartner bis 
zu den Öffnungszeiten des Gemeindeamts. Darüber 
hinaus ist Gem2Go für ALLE Gemeinden Österreichs 
verfügbar – mit nur einer einzigen App! 
Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, 
Ihnen nützliche Informationen aus der Gemeinde anzu-
bieten und Services rund um die Uhr mobil verfügbar 
zu machen. Das ist mit Funktionen wie unter anderem 
dem Veranstaltungskalender, dem Heurigenkalender, 
der Online-Gemeindezeitung, einer digitalen Amtstafel, 
dem lokalen Branchenverzeichnis, Kartendienst und  
Navigation oder dem Ärztenotdienst perfekt  

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

gelungen. Bestes Beispiel dafür ist der integrierte 
Müllkalender, der Sie aktiv an die Müll-Abholung in  
Ihrer Straße erinnert!

Gem2Go kostenlos nutzen!
Sie finden die App in den Stores von Apple, Google 
oder Windows. Laden Sie sich Gem2Go kostenlos auf 
Ihr Smartphone und probieren Sie es aus: lassen Sie 
sich z.B. über die App an die nächste Veranstaltung in 
unserer Gemeinde erinnern. Und auch den Gästen und 
Besuchern unserer Gemeinde bietet die Gemeinde-
App viele Informationen. 
Mehr Infos und den Download gibt es unter  
www.spillern.at bzw. www.gem2go.at.

Mit Gem2Go ist unsere Gemeinde immer dabei!

Neue Bushaltestelle

Die bestehende Bushaltestelle vor der Pizzeria Uno 
war aufgrund der parkenden Autos nicht mehr zeit-
gemäß, deshalb, musste diese Haltestelle nach einer 
Überprüfung durch die NÖ Landesregierung in westli-
cher Richtung verlegt werden. 
Im Zuge dessen wurde seitens der Gemeinde ein ent- 
sprechendes, modernes Wartehaus errichtet, um  
wartende Fahrgäste nicht im Regen stehen zu lassen.  
Somit ist auch ein sicheres Aus- und Einsteigen ge-
währleistet.

9



10

Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 25.09.2017

T A G E S O R D N U N G

Pkt. 01) Die Entscheidung über Einwendungen  
gegen das Protokoll der Gemeinderatssitzungen vom 
26.06.2017;
Pkt. 02) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der Be-
auftragten und Delegierten;
Pkt. 03) Bericht des Prüfungsausschusses;
Pkt. 04) Genehmigung einer Verordnung für die Be-
bauungsbestimmungen;
Pkt. 05) Genehmigung einer Löschungserklärung  
betreffend Wiederkaufsrecht nach Verlassenschaft  
Josef Schendlinger, Am Neubau 85;
Pkt. 06) Genehmigung einer Löschungserklärung  
betreffend Wiederkaufsrecht Bernhard und Gerald 
Knoll, Am Neubau 73.

Der Bürgermeister eröffnet um 19.03 Uhr die Gemeinde-
ratssitzung. 
Der Vorsitzende teilt mit, dass sich GR. Harald 
SCHMIDL, GR. Natalie VRENEZI, GR. Andreas MATTES, 
GR. Sonja GROSSINGER und GR. Ing. Peter CZETINA 
für die Abwesenheit ordnungsgemäß entschuldigt  
haben. 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben, gegen die Tages-
ordnung besteht kein Einwand. 

Punkt 1)
Der Bürgermeister teilt mit, dass gegen das Protokoll 
vom 26. Juni 2017 keine schriftlichen Einwendungen 
erhoben wurden und daher das Protokoll gemäß § 53 
Abs. 5 NÖ Gemeindeordnung 1973 als genehmigt gilt.

Punkt 2)
Der Bürgermeister teilt mit:  
•	 Dass ein Spatenstich für 40 Wohnungen, Bauherr 

Schönere Zukunft, stattfand.
•	 Dass ein Besuch bei der Gemeinde Kanice mit Fest 

„25 Jahre Freundschaft Kanice – Spillern“ statt- 
gefunden hat.

•	 Dass eine Mobile Kinderkrankenschwester verfüg-
bar ist, die Kosten tragen 7 Gemeinden gemeinsam.

•	 Dass die Sanierung der Marienhofstraße kurz vor 
dem Abschluss steht.

•	 Dass eine 30er Beschränkung in der Marienhof- 

straße und beim Generationenpark umgesetzt  
wurden.

•	 Dass die Marktgemeinde am Pilotprojekt ANFANG 
– Angebot zur Förderung einer nachhaltigen Mobili-
tät von Familien teilnimmt. 

•	 Dass GR. Franz Hatzl seine Funktion als Mobilitäts-
beauftragter-Stv. zurücklegt, die Angelegenheit 
wird im nächsten Bauausschuss weiter bearbeitet. 

•	 Dass ein Konzert mit Peter Rapp & Popcorn und Ulli 
Bäer am 20.10.2017 im Festsaal stattfindet.

•	 Dass das Parkfest am 10. September 2017 krönender 
Abschluss der Ferienspiele war. Veranstaltet wurde 
es durch die Gesunde Gemeinde Spillern und den 
Kinderfreunde Spillern. Der Bürgermeister bedankt 
sich bei allen teilnehmenden Vereinen und Privat- 
personen für den problemlosen Ablauf.

•	 Dass eine „Gleichenfeier“ für den Neubau Kläran-
lage Korneuburg stattgefunden hat.

•	 Dass die Gemeinde in das Programm der „Betrieb-
lichen Gesundheitsvorsorge“ eingestiegen ist.

•	 Dass eine Informationsveranstaltung „Gemeinsam.
sicher“ der Sicherheitspartner am 20.9.2017 im  
Sitzungssaal stattgefunden hat.

•	 Dass, wie in den letzten Jahren, die Marktgemein-
de Spillern auch heuer im Rahmen des Projektes 
„Gesunde Gemeinde“ die Impfgebühr zur Influ-
enza-Schutzimpfung (Grippe) für die in Spillern  
gemeldeten Bürgerinnen und Bürger übernimmt. 
Der Impfstoff ist extra zu bezahlen.

•	 Dass mit Schreiben vom 4. Juli 2017 von Frau LH  
Johann Mikl-Leitner und von Frau LH-Stv. Mag.  
Renner der Marktgemeinde Spillern mitgeteilt  
wurde, dass € 270.000,- an Bedarfszuweisungen für 
Straßen- und Brückenbau für das Jahr 2017 gewährt 
wurden.

•	 Dass mit Schreiben vom 8. August 2017 des Amtes 
der NÖ Landesregierung, IVW3-GA-3122701/014-2017, 
die Verordnung über die Erhebung der Gebrauchs- 
abgabe zur Kenntnis genommen wurde.

Punkt 3)
Der Vorsitzende-Stv. des Prüfungsausschusses, GR. 
Mag. Thomas Steindl, bringt dem Gemeinderat den  
Bericht über die am 18. September 2017 angesagte  



11

Gebarungsprüfung zur Kenntnis. Die Stellungnahmen 
des Bürgermeisters und Kassenverwalters liegen dem 
Bericht bei. Der Bürgermeister bedankt sich bei den 
Mitgliedern des Prüfungsausschusses für die geleistete 
Arbeit.

Punkt 4)
Der Bürgermeister berichtet, dass der Entwurf für die  
beabsichtigte Änderung des Bebauungsplanes gemäß 
NÖ Raumordnungsgesetz 2014 durch sechs Wochen, 
das war in der Zeit vom 21. Juni 2017 bis einschließlich 
2. August 2017 im Gemeindeamt Spillern zur allgemeinen 
Einsichtnahme aufgelegen ist. Stellungnahmen wurden 
keine abgegeben. 
Antrag Vorsitzender: Über Antrag des Gemeindevor-
standes vom 18. September 2017 wird dem Gemein-
derat empfohlen, die vorliegende Verordnung zur 
Abänderung der Bebauungsbestimmungen, mit den 
vorliegenden von Frau Arch. Dipl. Ing. Anita Mayer- 
hofer, 3430 Tulln, unter PZ. 566-08/16, Projekt Ände-
rung 2017-01, Ergänzung für die Beschlussfassung, ver-
fassten Begründungen, zu genehmigen.

VERORDNUNG
§ 1

Aufgrund des §34 NÖ Raumordnungsgesetz 2014  
werden die Bebauungsbestimmungen (Textteil), KG 
Spillern, abgeändert und neu gefasst. 

§ 2 
Die Plandarstellung des Bebauungsplanes wird nicht 
abgeändert. 

§ 3
Im Rahmen der gegenständlichen Änderung werden 
die rechtskräftigen Bebauungsvorschriften abgeän-
dert und neu gefasst. Die Festlegungen der Einzelheiten 
zur Bebauung sind durch Architekturbüro Arch. DI. Ani-
ta Mayerhofer, 3430 Tulln/Donau, unter Geschäftszahl 
GZ. 566-08/16 (Änderungspunkt 4.2. Abänderung von  
Bebauungsbestimmungen) verfasst und mit einem  
Hinweis auf diese Verordnung versehen:

1. Mindestgröße von Bauplätzen bei Neuparzellierung
(1) Bei Neuwidmungen der Kategorie Bauland-Wohnge-
biet mit offener (o) oder offener oder gekuppelter (o,k) 
Bebauungsweise müssen Bauplätze eine Größe von 
mindestens 400m2 und eine Grundstücksbreite zum  
öffentlichen Gut von mindestens 15 m aufweisen. Aus-
genommen sind Zufahrten zu Fahnenparzellen.

4. Gestaltung von Einfriedungen im Wohnbauland
(1) Die Einfriedung von Bauplätzen in offener und 
gekuppelter Bebauungsweise darf im Mittel eine  
Gesamthöhe von 1,60 m nicht überschreiten.
(2) Die Sockelhöhe der Einfriedungen in offener oder  
gekuppelter Bebauungsweise darf im Mittel 60 cm 
nicht überschreiten. Vollflächig geschlossene, lichtun-
durchlässige und blickdichte Zaunelemente und Zaun- 
gestaltungen gegen öffentliches Gut sind in offener 
oder gekuppelter Bebauungsweise unzulässig, ausge-
nommen entlang Stockerauer Straße, Wiener Straße, 
Wiesener Straße und Unterrohrbacher Straße. 
(3) In der Breite der Einfahrt zu KFZ-Abstellanlagen 
sind Einfriedungen unzulässig. Ausnahmen davon sind 
durch den Einbau eines ferngesteuerten, automati-
schen Tores möglich.
(4) Bei Grundstücken im Wohnbauland sind Maschen-
drahtzäune gegen öffentliches Gut nur vor Bauplatz-
erklärung zulässig. 

5. Werbeanlagen
(1) Die Gestaltung und Anbringung von Werbeflächen, 
Reklametafeln oder Geschäftsportalen hat sich in  
Größe und Proportion der Umgebung unterzuordnen. 
Gewerbeschilder und Betriebsankündigungen sind 
davon nicht betroffen.

6. Transportable Anlagen
(1) Die Aufstellung von mobilen Anlagen wie Mobil-
heime, Container etc., deren Verwendung der von  
Gebäuden gleicht, ist im Wohnbauland unzulässig. 
Von dieser Bestimmung sind zeitlich begrenzte Bau-
stelleneinrichtungen, Freizeitfahrzeuge, Fremdenver-
kehrs- und Verkaufseinrichtungen ausgenommen.

§ 4
Diese Verordnung tritt nach ihrer Kundmachung 
mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kund- 
machungsfrist folgenden Tag in Kraft.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Das Protokoll steht am 11.12.2017 in der Gemeinde- 
ratssitzung zur Beschlussfassung. Nach dieser  
Sitzung finden Sie das komplette Protokoll 
der Gemeinderatssitzung auf der Homepage 
www.spillern.at.
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TÜV Austria Wissenschaftspreis

Andreas Mattes (Spillern) und Stefan Erben (Kor-
neuburg), Absolventen der Abteilung Elektronik und 
Technische Informatik, gewinnen mit ihrem Projekt 
"Gehirnscananalyse mittels Bildverarbeitung" das Publi-
kumsvoting des TÜV AUSTRIA Wissenschaftspreises 2017 
in der Kategorie „Abschlussarbeiten an HTLs“. 

In dem Projekt ging es darum, für die Medizinische 
Universität Wien eine Software zu entwickeln, welche 
mittels Bildverarbeitung digitalisierte Gewebeproben 
beurteilt und dabei Eigenschaften und Besonderhei-
ten automatisch analysiert und kategorisiert. Zu den 
auszuwertenden Eigenschaften zählen Anzahl, Größe, 
Dichte und Form der Zellkerne sowie deren Verteilung 
im Schnittbild. Die dadurch erlangten Informationen 
sollen bei der weiteren Erforschung des Glioblastoms 
- eines noch nicht heilbaren Gehirntumors - helfen 
sowie den Ärzten neue Anhaltspunkte für die Wirk-
samkeit der verschiedenen Behandlungsmethoden 
geben.
Der TÜV AUSTRIA prämierte zum sechsten Mal  
außergewöhnliche technisch-naturwissenschaftliche 
Arbeiten von Universitäts- und Fachhochschulabsol-
ventinnen und -absolventen, HTL-Maturantinnen und 
HTL-Maturanten sowie technisch-innovative Beispiele 
aus der Unternehmerpraxis.
Der TÜV Austria Wissenschaftspreis will das Bewusst-
sein für die hohe Qualität des heimischen Ingenieur-
wesens und für den Forschungs- und Innovationsgeist 
stärken, dem Ingenieurnachwuchs eine Bühne bieten 
und dessen Leistungen effizient kommunizieren.
Die Marktgemeinde Spillern gratuliert herzlich.

Dr. Thomas Rötzer, Stefan Erben, Andreas Mattes und der Betreuer Mag. Dipl.-Ing. Michael  
Wihsböck (copyright: HTL Hollabrunn)

Nach 26 Jahren als Kinderbetreuerin im Kindergarten 
Spillern ging Frau Herta Allinger am 1. Dezember 2017 
in Pension.
Nach den Jahren 1991 bis 1994 im Privatkindergarten 
der Pfarre Spillern wurde Herta Allinger ab 1995 in den 
NÖ Landeskindergarten Spillern als Kinderbetreuerin 
übernommen.
Herta Allinger war eine sehr verlässliche und stets  
korrekte Mitarbeiterin, die ihre Kolleginnen im Kinder-
garten in jeder Weise unterstützt hat. Bei den Kindern 
war sie sehr beliebt und diese fühlten sich durch ihre 
mütterliche Art immer geborgen und angenommen. 
Die Marktgemeinde Spillern wünscht auf diesem 
Wege noch einmal alles Gute zum wohlverdienten  
Ruhestand, Gesundheit und viel Zeit für sich und ihre 
Familie, vor allem für die Enkelkinder.

Herta Allinger in Pension



Schneeräumung

Der Winter steht vor der Tür und die Marktgemeinde 
Spillern weist wie jedes Jahr darauf hin, dass Eigen-
tümer von Liegenschaften dafür sorgen müssen, dass 
die entlang der Liegenschaft vorhandenen Gehwege 
und Gehsteige  von Schnee gesäubert und bei Glatteis 
bestreut sind. Ist kein Gehsteig  vorhanden, muss der 
Straßenrand in einer Breite von einem Meter gesäu-
bert und gestreut werden. Die Gehwege müssen zwi-
schen 6.00 Uhr und 22.00 Uhr geräumt sein. 
Es wird auch darauf hingewiesen, dass der Schnee, 
der vom Schneepflug auf den Gehweg geräumt wur-
de, vom Liegenschaftseigentümer entfernt werden 
muss, jedoch nicht wieder auf die Straße verfrachtet 
werden darf.
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Menschen in Spillern

Im Informationsblatt der Marktgemeinde Spillern 
möchten wir erfolgreiche und in verschiedenen kul-
turellen, wirtschaftlichen, sportlichen oder wissen-
schaftlichen Bereichen bekannt gewordene Persön-
lichkeiten aus unserer Gemeinde unseren Bürgern 
vorstellen.

Mehr als 30.000 Zuseher im Slottsskogen City Park, 
halb Göteborg schon auf der extra für die Gespan-
ne gesandeten Strecke durch die Stadt auf den Bei-
nen, Volksfeststimmung beim Marathon: Österreichs  
Fahrer Andreas Ruschitzka war bei seinem EM-Debüt 
beeindruckt von der schwedischen Kulisse. 

Platz 18 nach der Dressur, Rang 21 nach dem Mara-
thon – doch das Ergebnis ist für den einzigen Fahr-
Amateur unter den Profis eher sekundär. Andreas 
Ruschitzka, der sich den EM-Traum auf eigene Faust 
erfüllt hat, sagt nach dem Gelände-Spektakel: „Ein  
absolut phantastisches Erlebnis schon in der ersten 
Phase des Rennens. Auf der Strecke durch die Stadt 
aus der Heden Arena in den Slottsskogen Park standen 
tausende Zuschauer, die sich einfach nur freuen und 
jedes Gespann angefeuert haben. Also das war schon 
ein Highlight an sich. Und dann dieser Park, das ist der 
schönste Marathon, den ich je gefahren bin. Absolut 
faire Hindernisse. Schön zum Fahren, nicht grauslich 
und eckig – es gewinnt sowieso der Schnellste. Das 
Publikum im Park ist ein Traum, wir wurden auf der 
gesamten Strecke angefeuert. Herausfordernd, größte 
Konkurrenz, aber wir mittendrin. Ich bin auch sehr zu-
frieden, wie wir da durchgekommen sind,“ kommen-
tiert der einzige Amateur im Feld der Fahrprofis.

Seine Dressur-Performance vom Tag davor kommen-
tierte der niederösterreichische EM-Debütant kritisch: 
„An den Noten habe ich gesehen, dass wir überall  
etwas mehr drauflegen hätten können, mehr Aus-
druck, mehr vorwärts. Da bin ich wohl zu zurückhal-
tend gefahren. Mein deutscher Trainer, Daniel Schnei-
ders, hat gesagt, dass ich beim nächsten Mal mehr 
Dampf machen muss.“
Beim abschließenden Hindernis-Parcours am Sonntag 
will Andreas Ruschitzka mit seinem engagierten Team 
das EM-Erlebnis auskosten: „Noch einmal die Atmos-
phäre in der Heden Arena genießen, voll konzentriert 
durch den Parcours und schauen wie gut ich hier als 
Amateur unter den Profis mithalten kann. Ich lerne bei 
so einem Championat unheimlich viel.“
Artikel: Österr. Pferdesportverband
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Es war sehr schön ...

... und man konnte von 10. bis 19. November 2017 im  
Gemeindesaal Spillern lustig sein. Die Bunte 
Bühne Spillern präsentierte das Lustspiel von Oskar  
Blumenthal und Gustav Kadelburg „Im weißen Rössl“, 
in Regie und Bearbeitung von Richard Maynau.  
Diese wunderbare Vorlage wurde mit den bekann-
ten Liedern ergänzt und gekonnt in Szene gesetzt. 
Die erstmalige Kooperation mit der Musikschule  
Stockerau hat hervorragend funktioniert. Die Absol-
ventinnen der Tanzausbildung der Musikschule haben 
die schauspielerischen Leistungen der Darsteller 
großartig unterstützt und der gesamten Produktion 
den erwünschten Glanz gegeben. Auf diesem Weg 
wollen wir uns noch einmal bei Herrn Direktor Geza  
Vörösmaty und seinem Team unter der Leitung von 
Astrid Renner und Susanne ten Harmsen-Frank für 
diese tolle Zusammenarbeit bedanken. 
Nicht zu vergessen war das Gastspiel der Blasmusik- 
kapelle aus Hausleiten, die sehr ehrenvoll und  
würdig den Auftritt seiner Majestät des Kaisers Franz 
Josef unterstützte.
Die gesamte Produktion verzeichnete hohe  
Besucherzahlen und viele positive Reaktionen. Wir 

wollen uns auch bei unserem Publikum ganz herzlich 
für die Treue bedanken. Wir haben sehr gerne für Sie 
alle gespielt und freuen uns auf weitere Produktio-
nen, die wir Ihnen präsentieren können.

Die Mitglieder der Bunten Bühne planen schon fleißig 
weitere Projekte. 
So kann man schon am 19. Jänner 2018 eine Lesung 
der Bunten Bühne Spillern besuchen. Die bekannten 
Darsteller und Publikumslieblinge werden um 19.00 
Uhr heitere Wiener Kaffeehaus-Geschichten zum  
Besten geben. Das ganze Programm wird musikalisch 
und kulinarisch umrahmt. 
Genaue Info siehe Anzeige in der Zeitung.

Die Premiere der Frühjahrsproduktion findet am  
20. April 2018 um 19.30 Uhr statt.
Der Verein der Bunten Bühne Spillern wünscht allen 
Zuschauern, Sponsoren, Gönnern und Helfern ein  
gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 
neues Jahr 2018.

Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage 
unter www.bunte-buehne.at 
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Berichte aus der Volksschule

Die Nationalratswahlen waren auch schon bei den Kindern der Grundstufe II ein Thema, welches mit großem  
Interesse aufgenommen wurde. Unter der Devise „Mitmachen – Mitbestimmen – Mitgestalten“ verbrachten die  
3. und 4. Klasse in der Demokratiewerkstatt des Parlaments (während der Renovierung im Ausweichquartier 
am Heldenplatz) einen interessanten Vormittag. Die Kinder der 3. Klasse gestalteten eine Radiosendung zu den  
Themen Partizipation „Meine Meinung zählt“, Toleranz und Diskriminierung. Die Entstehung der EU, ihre  
Gründungsländer, die Mitgliedsländer sowie die gemeinsamen Ziele und Aufgaben bearbeiteten die Kinder der  
4. Klasse und gestalteten dazu eine EU-Zeitung.

Das zweite Highlight war, dass der Elternverein jede Klasse zu einem Tag beim Marienhof mit einer Waldpädagogin 
eingeladen hat, bei dem die Kinder alsNaturdetektive heimische Pflanzen unter die Lupe nahmen. Im Fokus stan-
den dabei Sträucher wieHasel, Holunder, Pfaffenhütchen, Liguster, Weißdorn, Hagebutte und Hartriegel, deren 
Blätter, Früchte und Nutzen für den Menschen. Dieser Vormittag wird den Kindern bestimmt lange in Erinnerung 
bleiben, denn das Lernen direkt an Ort und Stelle machte viel Spaß und Zeit zum Austoben gab`s ebenfalls!
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GEWINNSPIEL
2017/18

WINTER

SO KANN ICH GEWINNEN!
Keine Anmeldung, keine Teilnahmekarte.
Einfach in der Zeit vom 1. Dezember 2017 bis 31. Jänner 2018 in ganz Österreich 
beim Roten Kreuz Blut spenden. Die Gewinner werden aus unserer Spenderdaten-
bank ermittelt und ab 15. Februar 2018 telefonisch verständigt.

Sie können in diesem Zeitraum nicht Blut spenden? Machen Sie trotzdem mit! Bitte mel-
den Sie sich auf der Homepage www.blut.at/Wintergewinnspiel zur Teilnahme an.
Eine Barablöse ist nicht möglich. Über das 
Gewinnspiel kann kein Schri� verkehr geführt werden.
 Fotos: Adobe Stock

BLUT SPENDEN UND GEWINNEN!

3 x 2 VIP Tickets 

Formel 1 Grand Prix 

von Österreich 

in Spielberg 2018

3 Tage: Qualifying & Racing 

3 Bühnen Hopping

3 x 2 

Wohlfühl- und 

Wellnesstage 

von Yakult 

Auszeit und Erholung in

 einem Falkensteiner Hotel 

& Residences der Wahl

 in Österreich

3 x 2 

Festivalpässe 

Electric Love

Festival 2018

3 Tage, alle Stages, 

Camping inklusive

Alle Informationen zum Gewinnspiel und zu den Preisen auf:

s www.blut.at und unter u 0800 190 190
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Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber (Eigentümer, Herausgeber und Verleger): Marktge-
meinde Spillern, 2104 Spillern. – Grundlegende Richtung: Informations-
blatt der Marktgemeinde Spillern. – Hersteller: Wilhelm Bzoch G.m.b.H
Wiener Strasse 20 2104 Spillern
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Chronik

Geburten
Finn Schametz, Ivano Faletar, Anna Velek
Eheschließungen
Tamara Thalhammer und Harald Silbergasser;  
Annemarie David und Richard Krecht; Pranvera Ajruli 
und Gezim Ramadani; Gabriele Seidl und Kurt Hahn; 
Christina Lederer und Matthias Zwieb
80. Geburtstag
Angela Killian, Ferdinand Altenburger, Leopoldine  
Bachert
85. Geburtstag
Maria Montsch, Margarete Harmer
Todesfälle
Ingeborg Reisel, Anna Kessler, Claudia Huber, Günther 
Wohlfarth, Willi Stegner

Veranstaltungsprogramm

Blutspendeaktion
27. Dezember 2017, 15.30 - 19.00 Uhr, Festsaal

Punschabend
29. Dezember 2017, 17.00 Uhr, Sportplatz

6. Jänner 2018, 17.00 Uhr, Stocksportanlage
Kindermaskenball

7. Jänner 2018, 17.00 - 18.00 Uhr, Festsaal
Kindertheater - Alice im Wunderland
14. Jänner 2018, 16.00 Uhr, Festsaal

Wiener Kaffeehausgeschichten mit Musik
19. Jänner 2018, 19.00 Uhr, Wiener Straße 1

Vereinslokal der Bunten Bühne Spillern
Sportball

20. Jänner 2018, 20.00 Uhr, Festsaal
Familien-Skitag

24. Februar 2018, 6.30 Uhr Abfahrt
Parkplatz Gemeindezentrum

Flohmarkt für Kinder
17. März 2018, 9.00 - 11.00 Uhr, Festsaal

Tanz in den Frühling
24. März 2018, 20.00 Uhr, Festsaal

Ostereiersuche
31. März 2018, 15.00 Uhr, Kinderfreundeheim

Ärztenotdienst

23./24. Dez.	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

25./26. Dez.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

30./31. Dez.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

01. Jänner	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

6./7. Jänner	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

13./14. Jänner 	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

20./21. Jänner	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

27./28. Jänner	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

3./4. Feburar	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

10./11. Februar	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

17./18. Februar	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

24./25. Februar	Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

3./4. März	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

10./11. März	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

17./18. März	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

24./25. März	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

31. März	 Dr. REIF Kurt
1./2. April	 Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488



 Amtliche Mitteilung!        Zugestellt durch Post.at 
 

Die Gesunde Gemeinde Spillern 

lädt zum Vortrag 

Was ist Radon ?  

Wie beuge ich vor? 

Radon ist ein unsichtbares, geruchloses, geschmackloses Gas, das aus dem Boden kommt. Es ist die 
Hauptursache für Lungenkrebs bei Nichtrauchern. Radon gelangt durch Risse und kleine Öffnungen in 
Gebäude und die Werte schwanken täglich. Das Radon gelangt in die Atemwege, haftet sich an die 
Zellmembran und schädigt unsere DNA. Das Messen der Radonwerte hilft ihnen dabei Entscheidungen 
zu treffen, um die Belastung zu reduzieren. 

 
mit Herrn Martin Exler,  Firma GIHMM GmbH 

 

Wann: Mittwoch, 31.01.2018 

Beginn: 18.30 Uhr 

Veranstaltungsort: Sitzungssaal der Marktgemeinde Spillern, Schulgasse 1 

Eintritt Frei! 

Anmeldung bis spätestens 29.01.2018  erbeten!  

 

 

 

Die Herausforderungen für Bauherren und Baufrauen werden immer komplexer. 
Ob Heizsystem, Dämmmaterial oder Fenstertausch: Bei Sanierungen und Neu-
bauten müssen sie viele Entscheidungen treffen und den Überblick bewahren. 

Als besonderes Service der Klima- und Energiemodellregion 
10vorWien wurde daher eine unabhängige Energieberatung für 
die Bevölkerung der Klima- und Energiemodellregion eingerichtet.

Die persönlichen Energieberatungstermine 
(Dauer etwa eine 3/4 Stunde) werden von 
Ing. Sylvia Pfeifer (Energieberaterin der eNu) 
durchgeführt.

Die Termine finden jeweils in der Zeit 
zwischen 15:30 und 17:30 Uhr 
im KEM10 Büro (Bankmannring 19, 
2100 Korneuburg) statt.

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
spätestens eine Woche vor dem Termin 
bei KEM-Managerin Karin Schneider 
(0660 20 700 22) dafür an. 

ENERGIEBERATUNG IN DER KLIMA- UND 
ENERGIEMODELLREGION 10VORWIEN

15.01.2018
12.03.2018
14.05.2018

Die nächsten Termine sind: 
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Mittwoch, 27. Dezember 2017 
von 16.00 - 19.00 Uhr 

ANNAHMESCHLUSS: 30 Minuten vor Ende der Blutspendeaktion 

Festsaal des Gemeindezentrums, 
Erdgeschoss 

SPILLERN, Schulg. 1 

Familien - Ski-Tag 
der Pfarre, des  Sportvereins und  
der Gesunden Gemeinde Spillern 

für Familien und alle Ski-Begeisterten 
 

am Samstag, den 24.Feb.2018 
 

mit dem Bus nach 
  

  
 
 
 
Abfahrt pünktlich um 6:30 Uhr vom Parkplatz Pfarre Spillern (Gemeindezentrum) 
Rückfahrt um spätestens 16:30 Uhr von Lackenhof 
 
Preise für den Bus: Kinder  0-6 Jahre   frei 
   Kinder/Jugend 7-18 Jahre  5€ 
   Erwachsene    10€ 
Liftkarten sind vor Ort selbst zu besorgen. (Ermäßigte Liftpreise für Kinder mit 
Begleitperson. Wichtig Ausweis: Familiennachweis mit Geburtsjahrgang (z. B. E-CARD 
o. ä.) 
 
Anmeldung bis Ende Jänner 2018 (gegen 
Bezahlung des Buspreises) bei: 
 
Robert Vojtisek und Klemens Schneider in Spillern  
am besten im Rahmen des Sonntagskaffees 
Sportverein 
Gemeinde Spillern – Fr. Montsch  
 
 



Impressionen vom Adventmarkt
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